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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Sitzungstermine Monat September:

Gemeindevertretung:
26.09., 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Information der Wahlleiterin

Information zum
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

1. In der Zeit vom 03.09.2018 bis 07.09.2018 liegt das Wählerverzeichnis im Einwohnermeldeamt der
Gemeinde Niedergörsdorf zu den allgemeinen Dienstzeiten wie folgt aus:

Montag, 03.09.2018 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, 04.09.2018 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr/13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 05.09.2018 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 06.09.2018 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr/13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag, 07.09.2018 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein besitzt.

2. Wer seine Angaben im Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der
genannten Auslegungsfristen schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift Einspruch im Einwoh-
nermeldeamt einlegen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis zum 02.09.2018 eine
Wahlbenachrichtigung. Auf der Rückseite dieser Wahlbenachrichtigung befindet sich ein Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheins.
Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem
Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er geführt wird.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Auf Antrag werden in das Wählerverzeichnis eingetragen:
- wahlberechtigte Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unterliegen und
- wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung außerhalb des Wahlgebiets liegt, am Ort der

Nebenwohnung, wenn sie hier einen ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches
haben.

Dieser Antrag ist spätestens am 07.09.2018 im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Niedergörsdorf zu
stellen.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in einem Wahlbezirk des Wahlgebiets, für den der
Wahlschein ausgestellt ist, oder durch Briefwahl wählen.

6. Können Wahlberechtigte wegen  nachgewiesener plötzlicher Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen, kann ein Wahlschein noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr beantragt werden.

7. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand
wählen will, so erhält er mit dem Wahlschein zugleich
- einen Stimmzettel für die Wahl
- einen Stimmzettelumschlag
- einen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Wahlleiterin
- ein Merkblatt.

8. Bei der Briefwahl hat der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig zu übersenden, dass dieser spätestens
am Wahltag bis 18.00 Uhr bei der Wahlleiterin eingeht. Er kann auch bei der Wahlbehörde (Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf) abgegeben oder im Postkasten hinterlegt werden.
Der Wahlbrief muss in einem verschlossenen Wahlbriefumschlag enthalten:
- den Wahlschein,
- in einem verschlossenen Stimmzettelumschlag den Stimmzettel.

9. Personen, die einen Wahlschein erhalten haben, wird bei einer möglichen Stichwahl von Amts wegen
wiederum ein Wahlschein zugestellt, es sei denn, aus ihrem Antrag ergibt sich, dass sie bei der
Stichwahl in ihrem Wahlbezirk wählen wollen.
Personen, die erst zur Stichwahl wahlberechtigt sind, wird von Amts wegen ein Wahlschein zugestellt.

Der genaue Wortlaut der Bekanntmachung ist im „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“

Nr. 12/2018 vom 23.08.2018 nachzulesen.
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Mutwilliger Vandalismus

Immer wieder kann in den einzelnen Ortsteilen beobachtet werden, dass
öffentliche Gebäude, Bushaltestellen, Spielplätze oder Sitzgelegenheiten
beschmiert und zerstört werden. Dies stellt eine Sachbeschädigung dar
und kann nach dem Strafrecht geahndet werden.

Ehrenamtlich Tätige, Gemeindearbeiter und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung halten all dies instand, was dann  achtlos zerstört wird.
Wir rufen daher alle dazu auf, genauer hinzuschauen. Haben Sie etwas
gesehen, scheuen Sie nicht davor, uns ihre Beobachtung mitzuteilen oder
die Polizei zu rufen.

Sie erreichen das Ordnungsamt unter den Rufnummern 033741/697-18
oder 033741/697-19 oder per E-Mail an ordnungsamt@niedergoersdorf.de

Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes

Gemeinde Niedergörsdorf

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Kinder- und Jugendarbeit

Ferienlager 2018 der Hortkinder der Gemeinde Niedergörsdorf

Am 09.07.2018 begann für die vier Horte der Gemeinde Niedergörsdorf ihr
fünftägiges Ferienlager. 67 Kinder und ihre Erzieherinnen machten sich in
diesem Jahr auf den Weg nach Prieros am Hölzerner See.
Nach der Ankunft hieß es für alle Kinder Zimmer beziehen, Gelände kennen-
lernen, Mittag essen und bei schönstem Wetter baden gehen. Wir ver-
brachten bis zum Abend die Zeit am Wasser; konnten dort Sandburgen
bauen, Fußball spielen, die vorbeifahrenden Boote beobachten, klettern
oder einfach in der Sonne liegen. Jedes Kind konnte nach dem Abendbrot

das Objekt nach seinen Wünschen nutzen, so ging der erste Tag ziemlich
schnell zu Ende.
Am Dienstagvormittag wurden Karten geschrieben. Jede Gruppe besprach
sich, was sie ihren Familien Zuhause mitteilen möchte. Nach dem Mittag
begaben sich zwei Horte auf einen ausgiebigen Waldspaziergang. Ziel
war das „Haus des Waldes“ – eine pädagogische Einrichtung, die für alle
Interessierten frei zugänglich ist und umfangreiche Informationen rund um
den Wald und dessen Bewohner bietet. Die Kinder lernten mit allen Sinnen
die Hirschkäferwelt näher kennen. Dabei begaben sie sich als Larven
unter die Erde, erlebten, wie mühsam es sein kann, als Hirschkäfer über
weggeworfenen Müll auf einer Wiese zu krabbeln oder kämpften als
Hirschkäfermännchen gegeneinander um ein Hirschkäferweibchen – ein
spannendes und sehr lehrreiches Abenteuer!
Mit Liedern, Geschichten und kurzen Pausen ging es zurück zur Unter-
kunft. Die beiden anderen Horte nutzten die Zeit zur Erkundung des Ortes
Prieros.
Auf den Mittwoch freuten sich
viele Kinder ganz besonders. Es
stand eine Tagestour auf dem
Plan und es gab den Geburtstag
von Roswitha (Erzieherin aus
dem Hort „Sonnenblume“
Blönsdorf) zu feiern. Mit einem
Bus ging es nach Storkow in den
MitMachPark „Irrlandia“.
Bei  tollem Wetter meisterten die
Kinder ganz unterschiedliche
Bewegungsstationen. Sie hat-
ten Gelegenheit, ihre Geschick-
lichkeit, ihren Mut oder ihren
Gleichgewichtssinn zu bewei-
sen. Nach fünf Stunden ausgie-
biger Bewegung traten wir die
Heimreise an. Auf diesem Wege
bedanken sich Kinder und Erzie-
herinnen bei dem „Förderverein
für Bildung und Erziehung
Niedergörsdorf e. V.“, der die
gesamten Beför-derungskosten
nach Storkow und zurück über-
nahm.
Ziemlich verschwitzt nach so viel Bewegung, ging es nochmal an den See
zum Baden. Danach ließen wir Roswitha – oder Rossi, wie einige Kinder
sagen, - hochleben.

Der Donnerstag war leider ein Regentag mit zum Teil Starkregen, so dass
ein Rausgehen nicht möglich war. Also wurden die Gesellschaftsspiele
herausgeholt, Tänze fürs Abendprogramm einstudiert, es wurde eine Kino-
vorstellung angeboten oder gemalt und gebastelt. Zum Glück meinte es der
Wettergott gegen Abend wieder gut mit uns und der Regen hörte auf. So
konnte unsere Abschlussparty mit gemütlichem Grillen und Disko draußen
stattfinden. Außerdem bekamen alle mutigen Ferienlagerkinder ihre Über-
lebensurkunde. Die Lagerhexe besuchte uns wieder in der letzten Nacht
und drückte jedem von uns einen Stempel auf. Genau wie in all den ande-
ren Jahren hat sie auch in dieser Nacht leider keiner gesehen …
Bei der Rückfahrt am Freitag waren sich alle einig: „ES WAR WIEDER EINE
TOLLE ZEIT!“ Bis zum nächsten Jahr!

Dajana und Konny

im Namen der Kinder und Erzieherinnen
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KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Schwimmwoche und Besuch der DLRG im Freibad Oehna

Eine sportliche Woche im Freibad Oehna erlebten die Hortkinder und Erzie-
herinnen der Kita Kinderland Niedergörsdorf. Vom 16.07. bis 20.07.2018
hieß es für alle Jungen und Mädchen schwimmen üben, Schwimmstufen
verbessern, Gefahren im und am Wasser kennenlernen und sich über die
Aufgaben der DLRG informieren.
Mit Hilfe von Frau Werner (Schwimmmeisterin), Mitgliedern der DLRG und
den Erzieherinnen Eva Wittkowski und Dajana Reichert sollte dies ermög-
licht werden.
Menschen das Schwimmen beibringen, die Ausbildung von Rettungs-
schwimmern und das Bewachen von Stränden oder Seen, das alles sind
Aufgaben der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft. Wie wichtig und
hilfreich diese Organisation ist, durften die Hortkinder der KITA „Kinder-
land“ am 17.07.2018 erfahren. Bei angenehmen Sommerwetter bekamen
sie im Freibad Oehna Besuch von drei jungen Schwimmer/innen und zwei
Trainern der DLRG. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde und dem ge-
schichtlichen Hintergrund zur Entstehung der Organisation ging es ans
Wasser.
Die Kinder erkannten sehr schnell, dass die DLRG Menschen hilft, die in
Not geraten sind und es aus eigener Kraft nicht schaffen, wieder an Land
zu schwimmen. Wie diese Rettung aussehen könnte, zeigten die drei
Schwimmer/innen mit dem Rettungsball und Rettungsgurt eindrucksvoll.
Vor dem Hintergrund, dass der jüngste Schwimmer erst sechs Jahre alt
war, verfolgten alle Kinder die Rettungsübungen mit den Wasserrettungs-
mitteln aufmerksam. Danach durfte jedes Kind erfahren, wie es ist, mit
einem Rettungsball an Land geholt zu werden. Mit lustigen Wasserstaffeln
wurden Spaß und Freude am Schwimmen vermittelt. Dass Rettungs-
schwimmer nicht nur im Wasser schnell sein müssen, sondern auch an
Land, zeigte ein Schnelligkeitsreaktionsspiel. Beach Flags (eine Wettkampf-
disziplin an Freigewässern im Sand) war der wohl anstrengendste Teil
des Tages. Schnelles Laufen im Sand, gute Reaktion und ein wenig Glück
brauchte jeder Teilnehmer bei diesem spannenden Spiel. Nach dem Mittag-
essen gab es eine Lehrstunde zu den Baderegeln. Einigen Kindern waren
die Baderegeln schon sehr gut vertraut. Am Ende des Tages war allen klar:
Kinder sollten so schnell wie möglich schwimmen lernen. Denn Schwim-

men zu können bringt Sicher-
heit, hält uns gesund und macht
vor allem eine Menge Spaß.
Für die Kinder war es ein auf-
regender und  lehrreicher Tag.
Wir bedanken uns bei Michel
und Jette Kuhrmann, Julie
Hanke sowie den Trainern
Sebastian Nagel und Daniel
Kuhrmann.
Auch an den nächsten drei
Tagen übten die Kinder fleißig
mit Frau Werner, Frau
Wittkowski und Frau Reichert
das Schwimmen. Außerdem
nutzten sie die Wasser-
rettungsmittel und retteten sich
gegenseitig. Sie wurden si-
cherer im Wasser und hatten
viele kleine Erfolgserlebnisse.
So erhielten zwei Kinder das
„Seepferdchen“, zwei erreich-
ten das Bronzeabzeichen und
drei Kinder schafften Silber.
Stolz zeigten sie die Schwimm-
abzeichen, welche sie bei Frau
Werner ablegten, ihren Eltern.

Alle Kinder hatten eine Woche lang viel Spaß im und am Wasser.
Für die tolle Unterstützung der Bademeisterin Elke Werner sowie den El-
tern beim Fahren der Kinder, bedanken wir uns recht herzlich.

Eva Wittkowski und Dajana Reichert

sowie die Hortkinder

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die
im Monat September 2018 ihren Geburtstag feiern!

Aus den Ortsteilen

Wie auch das Los des Lebens fällt,

denkt denen, die uns heitrer machen.

Nichts ist gesünder auf der Welt, als ab

und zu sich krank zu lachen.

(Oskar Blumenthal)

Altes Lager

15. Straßenturnier
am Samstag, 01.09., 14.00 Uhr

auf dem Bolzplatz, Heidestraße, Altes Lager

Regeln: Straße gegen Straße – 3 Spieler/1 Torwart
2 x 7 ½ min je Spiel
Alter der Spieler egal – laufen sollten sie jedoch schon/
noch können

Ziel: Ehre für die Siegerstraße und Pokal für die Sieger-
mannschaft

Kuchen, Grill, Getränke, am Abend Feuer und Musik

70 Jahre FFW Altes Lager - 20 Jahre Jugendfeuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Altes Lager lädt anlässlich dieser Jubiläen am
Samstag, dem 15.09.2018, ab 14.00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.
An der Feuerwache in der Kastanienallee wird von den Kameraden
Feuerwehrtechnik präsentiert. Die Gäste erhalten weiterhin Informationen
zur freiwilligen Arbeit der Feuerwehr. Durch die Jugendfeuerwehr wird
ein Programm aufgeführt.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Der Frauenchor „Raduga“ feiert in diesem Jahr sein
20-jähriges Bestehen

Bevor sich am 20. Oktober im großen Saal des Kulturzentrums DAS HAUS
der Vorhang hebt, blicken wir in dieser und der folgenden Ausgabe der
„Fläming-Info“ zurück …

Brücken bauen mit Musik
Sechs Farben hat ein Regenbogen, außen rot – die Farbe der Liebe und
der Kraft, innen ist er blau – die Farbe der Ruhe und der Treue. So ging es
weiter mit dem Raduga-Chor, mit Liebe und Treue, vom Chor zum Publikum
und zurück.
Im September 2004 wurde mit dem Fest „Miteinander leben“ an 10 Jahre
Ortsteil Flugplatz erinnert.
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Beim Festumzug und beim großen Programm dabei waren natürlich die
Frauen des Raduga-Chores. Es folgten viele Auftritte:

- kirchliche Feiertage
- Dorffeste
- Mitwirkung bei Theaterproduktionen
- „Die lange Nacht der Aussiedlergeschichten“ 2005
- private Feiern und, und, und …

Kein Anlass war zu gering. Zu den russischen gesellten sich zunehmend
auch deutsche Volkslieder, Tänze kamen dazu. Aber auch äußerlich wan-
delte sich das Bild. Zum 5. Jubiläum zeigten sich die Frauen in einem  „Sara-
fan“ (langes, ärmelloses Oberkleid), zum 10. Jubiläum trugen sie - den
russischen Trachten nachempfunden – Rock, Schürze, Jäckchen und
Haube.

Bajanspielerin Marina Derxen zeichnet für Ideen und Umsetzung verant-
wortlich, nie fehlt es ihr an Kreativität!
Gern lud sich „Raduga“ Gäste ein. Das Konzert am 29. April 2006 mit dem
Gesang-Verein „Lyra“ aus Luckenwalde und dem Chor des Integrations-
werkes „Unsere Welt, eine Licht e. V.“ aus Senftenberg war ein beredtes
Zeichen dafür.
Am 12. Mai dann begeisterten die Frauen amerikanische Gäste, welche
nach Altes Lager gekommen waren, um sich über die Arbeit der Christli-
chen Glaubensgemeinschaft zu informieren.
Jedes Konzert zeigte die breite Palette ihres Könnens, immer zeigte „Raduga“
ein Feuerwerk an Gesang und Tanz!

Am 12. September 2008 feierten die Frauen das 10-jährige Bestehen von
„Raduga“. Die 14 Sängerinnen, Tatjana Derxen mit 16 Jahren die jüngste,
bestritten ein dreistündiges Festprogramm der Superlative. Seitdem immer
im Programm: Der griechische Sirtaki.
Danach wurde ausgelassen gefeiert, aber ohne die Pflicht zu vergessen;
am 13. September stand „Raduga“ für „Kalina Krasnaja“ auf der HAUS-
Bühne.

Dennewitz

DENNEWITZER DORFFEST

anlässlich

der Schlacht bei Dennewitz

am 6. September 1813

Programm am Sonntag, 9. September 2018
11.00 Uhr Kranzniederlegung am Bülowdenkmal

Ab 11.30 Uhr - Blasmusik mit „Den lustigen Blasmusikanten aus Seyda“
im Festzelt

- Vielseitigkeitsparkour über mehrere Stationen
- Führungen durch die Ausstellung im Museum mit

Hans-Michael Hillebrand

15.00 Uhr Programm der „Dennewitzer Flämingtrachten“

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt mit:
- Leckerem aus Pfanne und Kochtopf zur Mittagszeit
- frisch gezapften Getränken
- selbst gebackenem Kuchen zur Kaffeezeit.

Alle Gäste aus nah und fern sind herzlich eingeladen!

Viel Spaß und gute Unterhaltung wünschen

der Ortsvorsteher und das Vorbereitungsteam

Langenlipsdorf

Am 23.September 2018 findet die Wahl der hauptamtlichen Bürgermeiste-
rin/des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Niedergörsdorf statt.
In seiner Sitzung am 19.07.2018 hat der Wahlausschuss der Gemeinde
Niedergörsdorf folgende Wahlvorschläge zugelassen.

1. Claudia Neumann
2. Doreen Boßdorf
3. Stefan Jochen Jurisch

Die drei Kandidaten stellen sich am 6. September 2018, 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Langenlipsdorf vor. Zu dieser Veranstaltung lade ich
alle interessierten Einwohner ein, um mit den Kandidaten über die weitere
Entwicklung der Gemeinde Niedergörsdorf und den Ortsteilen ins Gespräch
zu kommen.

Nitsche

Ortsvorsteher

Malterhausen

Kraftfahrerschulungen Winterhalbjahr
In der Zeit von Oktober 2018 bis April 2019 werden wieder regelmäßig –
jeweils am 1. Dienstag des Monats - Kraftfahrerschulungen für Senioren
und andere interessierte Kraftfahrer im Gebäude der Freiwilligen Feuer-
wehr Malterhausen durchgeführt. Beginn ist jeweils 19.00 Uhr

Termine: 02.10.2018 / 06.11.2018 / 04.12.2018 / 08.01.2019 / 05.02.2019
05.03.2019 / 02.04.2019

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Thematik für die erste Schulung wird sein: Neuerungen im Straßenverkehr
2018
Weitere Themen werden jeweils am Schulungstag und nach Wünschen
der Teilnehmer festgelegt.

Karl-Heinz Fabel

Mellnsdorf

135 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Mellnsdorf

 
Am Samstag, dem 8. September 2018 laden die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mellnsdorf zum 135-jährigen Jubiläum kleine und große
Besucher herzlich ein. Das Fest wird um 14.00 Uhr mit einem Appell im
Festzelt eröffnet. 
 
Programm:
- Blasmusik mit dem Blasorchester Boßdorf e.V.
- Kaffee und Kuchen
- Vorführung der Kinderfeuerwehr Altes Lager
- Technikschau
- Preiskegeln für Groß und Klein
- Spiel und Spaß für die Kleinen
- Kutschfahrten
- Hüpfburg
- Auftritt der Klebitzer Hot Girls
- Auftritt der Schönefelder Tanten
- Disco
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
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Sommerkonzert
Der Förderverein Dorfkirche Mellnsdorf e.V. lädt Musikinteressierte herz-
lich am Sonntag, dem 16.09.2018 in die Dorfkirche ein. Ab 15.00 Uhr ist die
Kaffeetafel vorbereitet, bevor ab 16.30 Uhr „Wacker and Friends“ die Be-
sucher zum Konzert einladen.

Nachruf

Am 04.08.2018 verstarb in Würzburg ein unermüdlicher Förderer einer Partnerschaft.
Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von Karlheinz Heinzmann.
Wir trauern um einen engagierten auch „Oehnschen Mitbürger“.

Die Gründung eines Tochterunternehmens der Firma Heinzmann in Oehna gleich nach der Wende war
ein entscheidender Schritt für unseren Ort. Wo zwei Unternehmen an einem Strang ziehen, sollten sich
die beiden Standorte und ihre Bürger besser kennen lernen können, dachte sich Karlheinz Heinzmann.
Dies ist mit Hilfe seiner gesamten Familie vortrefflich gelungen.
Ein Spiegelbild ist die Partnerschaft zwischen Mainstockheim und Oehna.
Nicht nur zwischen einzelnen Familien sind Freundschaften entstanden und gewachsen, sondern
besonders viele Kontakte gibt es zwischen den beiden Feuerwehren.

Unermüdlich, dabei keine Kosten und Mühen gespart, war die Firma Heinzmann, besonders der
Verstorbene, damit beschäftigt, Begegnungen mit Bürgern und Politikern in die Wege zu leiten.
Ministerpräsident Stolpe traf es gut mit den Worten „Wir brauchen mehr solche Heinzmänner“.
Dies fand auch seine Würdigung mit der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande im Jahr 2004.
Gern denken wir an die gemeinsamen Treffen mit Ministerpräsident Stolpe und dem Landrat in den
Unternehmen in Oehna und Kitzingen und zur 800-Jahrfeier in Oehna zurück.

Großzügig unterstützte die Firma Jubiläen der Freiwilligen Feuerwehr sowie den Heimatverein, der
unsere Feste im Ort organisiert und durchführt.
Dafür gilt unser herzlichster Dank.

An Karlheinz Heinzmann werden wir uns stets gern erinnern.

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie Heinzmann.

Im Namen der Oehnaer Bürger

Helmut Marufke

Ortsvorsteher

Oehna, August 2018

VeranstaltungenAbsage der Pilzwanderung in Oehna
Aufgrund der Trockenheit in diesem Jahr muss der Dorf- und Heimatverein
Oehna die für den 08.09.2018 geplante Pilzwanderung absagen. Wir hof-
fen auf mehr Regen in 2019, so dass wir diese dann im Herbst 2019
nachholen können.
Die im Anschluss geplante Dankeschönfeier für alle Helfer des Dorffestes
findet um 17.30 Uhr am Sportlerhäuschen statt. Einladungen erhalten alle
Helfer persönlich.

Seehausen

Erntefest
am 29. September in der Kulturscheune

ab 12.00 Uhr Mittagessen vom „Lindeneck“
ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen vom Bäcker
ab 14.00 Uhr Tanz mit den „Lustigen Blasmusikanten Seyda“

….wie immer mit ofenfrischem Knullenkuchen

Montag, 3. September, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag „Zariza Gitara“
ZARIZA GITARA spielt Zigeunermusik aus Russland, dem Land, über das
seit Jahrhunderten das fahrende Volk zieht. Mit den Zigeunern ziehen ihre
Lieder und Tänze, in denen Liebe und Leid, Tanz und Überleben, wärmen-
de Sonne und schneidende Winde so dicht beieinander liegen. Tempera-
mentvoll und leidenschaftlich musizieren eine russische Sängerin, ein uk-
rainischer Geiger und ein deutscher Gitarrist.
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 30. September
Besichtigung der Bockwindmühle Gölsdorf
Mit Erklärungen zur Mühle und Besichtigung historischer Landmaschinen
und Geräte
Versorgung mit Kaffee und Kuchen
Ansprechpartner bei Interesse außerhalb dieser Termine: Familie

Fromm, Telefon: 033741/72212,

E-Mail: ingereiner.fromm@gmail.com

Niedergörsdorf

Am 23.09.2018 wird die hauptamtliche Bürgermeisterin/der hauptamtliche
Bürgermeister der Gemeinde Niedergörsdorf gewählt.
Drei Kandidaten bewerben sich um dieses Amt und stellen sich am
Mittwoch, dem 12. September, 19.30 Uhr im Seniorenraum Nieder-
görsdorf vor und beantworten Fragen.
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Marlen Seidel

Oehna
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Fläming Haus

14.09. Kremser-Fahrt
17.09. Spielenachmittag

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Die Kleider- und Möbelkammer (Eichenweg 2, 14913 Niedergörsdorf/
OT Altes Lager) ist montags bis freitags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00
Uhr geöffnet.
Es gibt sehr viele Hilfsbedürftige, die auf Unterstützung angewiesen sind.
Deshalb nehmen wir gern ordentliche, noch tragbare Bekleidung an.
Gut erhaltene Möbel holen wir nach vorheriger Absprache und Bedarf ab;
auch unterstützen wir Haushaltsauflösungen
Telefon: 033741/808907 oder 03372/441710, E-Mail: spende@dw-tf.de
Weitere Informationen unter http://www.dw-tf.de/begegnung/mgh-jump-
altes-lager

Bitte vormerken:

Montag, 1. Oktober, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Reisebericht von Rüdiger Fröhlich: „Polens grüne Lunge – Natur-
impressionen in Nordostpolen, von den Masurischen Seen bis zur
Bialostoker Heide“
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Donnerstag,  11. Oktober, 19.30 Uhr
Abschlussperformance des Spielleiterkurses
Eintritt: frei
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de
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